
Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
Berufsinformationszentrum des Kantons 
Schaffhausen



Willkommen 
zum 
Elternabend

Bildungswege 
als Hilfe zur 

Orientierung

Aufgaben und 
Angebote des 

BIZ

Fahrplan in der 
Berufswahl

Information zu 
Berufen und 

Ausbildungen 
finden
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Letztes Schuljahr
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Infoveranstaltungen 

für Klassen

Infoveranstaltungen

für Eltern

Zweitletztes Schuljahr

Berufsinformationszentrum / www.biz-sh.ch

Infoveranstaltungen „Berufe stellen sich vor“

Beratung

Bewerbung 

Bewerbungsschnupperlehre  Vorstellungsgespräch

Berufsmesse

Orientierungsschnupperlehre

Standortbestimmung
Berufswahl

Fahrplan

Von der Berufsidee 
bis zur Lehrstelle



 Wir begleiten Jugendliche und 
junge Erwachsene im Berufs- und 
Studienwahlprozess und 
unterstützen Erwachsene, 
berufliche Veränderungswünsche 
zu klären und ihre Laufbahn zu 
gestalten. 

Aufgaben 

• neutral
• kundenorientiert
• niederschwellig
• zeitnah

Information 

Beratung



Kurzberatung 

• Dienstag bis Donnerstag 13:30 bis 17:00 Uhr

• 15 bis 30 Minuten 

• spontan ohne Termin

• weitere Beratungen nach Bedarf

• kostenlos für alle

Beratung mit Termin

• 60 bis 90 Minuten

• 1 bis 3 Termine

• kostenlos für SH-EinwohnerInnen
bis 3 Termine

• vor Ort / per Telefon / mit Zoom

Angebot

Berufsberatung

Studienberatung

Laufbahnberatung

viamia

Anmeldung 
auf biz-sh.ch



Team 



Berufsberatung

Jugendliche werden individuell  
unterstützt…

die Vielfalt der Berufswelt 
kennen zu lernen

eine geeignete und 
realistische Ausbildung zu 
ergreifen

nach der Schule eine 
Anschlusslösung zu finden



Erfolgreiche 
Berufswahl

Interessen
die ich im Beruf 
verwirklichen 
möchte

Fähigkeiten
die ich aus der 

Schule und 
Freizeit 

mitbringe

welche der Beruf 
verlangt - persönliche, 
fachliche und soziale 

Kompetenzen

Anforderungen

Berufs-
wunsch



Bildungswege Höhere Berufsbildung

Höhere Fachprüfung (HFP)

Berufsprüfung (BP)

Tertiärstu
fe

Seku
n

d
arstu

fe II

B
eru

fsm
atu

rität (B
M

S)

Berufliche
Grundbildung

2 jährige Lehre

Eidg. Berufs-
attest (EBA)

Berufliche
Grundbildung

3 oder 4 jährige Lehre

Eidg Fähigkeits-
zeugnis (EFZ)

Brückenangebote (z.B. BVJ)

1. Klasse der Orientierungsschule

3. Klasse der Orientierungsschule

2. Klasse der Orientierungsschule

Sek.stu
fe I

Fach-
mittel-
schule 
(FMS)

4 Jahre
(inkl. Praktikum)

Fach-
maturität

Gymnasium

4 Jahre

Gymnasiale 
Maturität  

Handels-
mittel-
schule 
(HMS)

4 Jahre
(inkl. Praktikum)

Berufs-
maturität

Höhere Fachschule (HF)
ETH

Universität

Passerelle /
Erwachsenenmatur

Hochschulen

Passerelle /
Praktikum

Fachhochschule (FH)

Pädagogische Hochschule (PH)

BMS 2

245 Lehrberufe in CH

160 Lehrberufe in SH

2/3 aller Schulaustretenden 
beginnen eine berufliche 
Grundbildung

Quelle: BIZ / SBFI / Berufsbildung Schaffhausen



Medien ausleihen 
im BIZ

Wie Sie sich 
informieren 
können



biz-sh.ch

BIZ-App

berufsberatung.ch

https://www.biz-sh.ch/
https://www.berufsberatung.ch/


Infoveranstaltungen 
besuchen



 Schnuppern für den Einblick in den Berufsalltag  Schnuppern als Teil der Bewerbung

 Während der Schule und den Schulferien  Beurteilung der Eignung

 1-3 Tage, in Absprache mit der Lehrfirma  während der Schule und den Schulferien

 3-5 Tage, in Absprache mit der Lehrfirma

Berufe kennen lernen

Selektionsinstrument für 
Lehrbetriebe

Letztes SchuljahrZweitletztes Schuljahr

Orientierungsschnupperlehre

Bewerbung 

Bewerbungsschnupperlehre  Vorstellungsgespräch

Schnuppern

Schnupperlehre 
finden Lehrstelle 

finden

https://www.biz-sh.ch/berufswahl/schnupperlehre
https://www.biz-sh.ch/berufswahl/lehrstellensuche


An der 
Berufswahl 
beteiligt

Jugendliche
Eltern
Schule 
Peer-Group
Betriebe
Berufsberatung



wo Sie uns 
finden



Fragen



Viel Erfolg!

Berufswahl als 
Prozess – Fahrplan 

beachten
Kennen der 

Bildungswege gibt 
Orientierung

Sich gezielt 
informieren 

können

Unterstützung 
im BIZ



Zusatzfolien



Viamia

Für Personen ab 40

Standortbestimmung und 
Arbeitsmarktfähigkeit

standardisiertes Verfahren

Kostenloses Angebot



Aktuelle Zahlen

97.7 % hatten dieses Jahr eine 
Anschlusslösung bei Schulaustritt

Mehr als 2/3 entschieden sich für 
eine berufliche Grundbildung

Insgesamt wurden 157 
verschiedene Berufe gewählt

Höheres Lehrstellenangebot und 
mehr Lehrverträge als in den 
Jahren zuvor. 



Verteilung der 
Anschlusslösungen



Höhere Berufsbildung

Höhere Fachprüfung (HFP)

Berufsprüfung (BP)

Tertiärstu
fe

Seku
n

d
arstu

fe II

B
eru

fsm
atu

rität (B
M

S)

Berufliche
Grundbildung

2 jährige Lehre

Eidg. Berufs-
attest (EBA)

Berufliche
Grundbildung

3 oder 4 jährige Lehre

Eidg Fähigkeits-
zeugnis (EFZ)

Brückenangebote (z.B. BVJ)

1. Klasse der Orientierungsschule

3. Klasse der Orientierungsschule

2. Klasse der Orientierungsschule

Sek.stu
fe

I

Fach-
mittel-
schule 
(FMS)

4 Jahre
(inkl. Praktikum)

Fach-
maturität

Gymnasium

4 Jahre

Gymnasiale 
Maturität  

Handels-
mittel-
schule 
(HMS)

4 Jahre
(inkl. Praktikum)

Berufs-
maturität

Höhere Fachschule (HF)
ETH

Universität

Passerelle /
Erwachsenenmatur

Hochschulen

Passerelle /
Praktikum

Fachhochschule (FH)

Pädagogische Hochschule (PH)

BMS 2



biz-sh.ch





Infoveranstaltungen 
besuchen


